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Als vor 14 Jahren 
die ersten Glühbir-
nen von der EU 
verboten wurden, 
war der Aufschrei 
groß. Von Tech-
nologie-Offenheit wollte ange-
sichts der banalen Lämpchen 
zwar niemand reden, doch 
empfanden es viele als Eingriff 
in ihre persönliche Freiheit, ihr 
Wohnzimmer nicht mehr mit 
der Strom fressenden Technik 
aus dem 19. Jahrhundert be-
leuchten zu dürfen. 

Es dauerte nur kurze Zeit, 
da regte sich niemand mehr 
über das EU-Verbot auf. Denn 
die LED-Lampen wurden so 
gut und günstig, dass sich auch 
ohne Verbot niemand mehr frei-
willig Glühbirnen gekauft hätte.

Vielleicht sollte man sich an 
die glühenden Debatten um die 
Wolfram-Fäden erinnern, wenn 
man heute hitzig über das Ende 
von Verbrennungsmotoren und 
Ölheizungen diskutiert. Da ist 
es nämlich ähnlich. Es wird si-
cher nicht bis zum Jahr 2035 
dauern, bis niemand mehr frei-
willig einen Diesel kauft. Und 
wer sich im Jahr 2024 noch 
eine Ölheizung einbauen will, 
den bewahrt das viel diskutier-
te Habecksche Verbot vor einer 
Fehlinvestition. Denn in 30 Jah-
ren – so lange halten Heizungen 
häufi g – wird das Haus niemand 
mehr mit Öl wärmen wollen, 
weil es einfach zu teuer und zu 
dreckig ist.

So entpuppt sich die ganze 
Diskussion um Heizungen 
und Verbrennungsmotoren als 
Scheindebatte, die eindrucks-
voll entlarvt, dass in der Politik 
vieles heißer gegessen wird, als 
es gekocht wurde – womit auch 
immer.

Die nächste Ausgabe

erscheint am 15. Juni

Glühende 
Diskussionen
von Mathias Schlosser

ster Vorsitzender des Heimat- 
und Geschichtsvereins Sos-
senheim (HuGVS) ist Hannsi 
Seufert für die Überlassung 

Am 6. Mai wurden die neuen 
Vereinsräumlichkeiten des Hei-
mat- und Geschichtsvereins mit 
einer kleinen Feier eingeweiht. 

Für Getränke und kleine 
Snacks war gesorgt und die 
Mitglieder hatten Gelegenheit 
das „neue Zuhause“ zu besich-
tigen. Die Räume der ehema-
ligen Fahrschule Seufert in 
„Alt Sossenheim 87“ wurden 
hergerichtet. Andreas Will, er-

Vorstand wiedergewählt

Ebenfalls Anfang Mai trafen 
sich die Mitglieder des Vereins 

führerin und Michael Butz als 
Beisitzer. Zu Kassenprüfern 
wurden Heike Watkowiak und 
Brigitte Stark-Matthäi gewählt. 
Der Jahresbeitrag bleibt mit 24 
Euro unverändert.

Zweiter Vorsitzender Uwe 
Serke dankte den Vorstands-
kollegen für die „tolle Arbeit“ 
seit Gründung des Vereins, ins-
besondere auch deshalb, „weil 
ehrenamtliche Tätigkeiten viel 
zu wenig gewürdigt werden 
und immer wieder Bürokratie 
die Arbeit hemmt“.

Es folgten nochmals Dankes-
worte des ersten Vorsitzenden 
an die Wirtsleute, dass sie an 
ihrem eigentlich freien Tag ge-
öffnet hatten.  mk

Heimat- und Geschichtsverein hat ein eigenes Domizil – Andreas Will bleibt Vorsitzender

Explosion. Am 12. Mai 
wurden in der Sossenheimer 
Sparkassen-Filiale zwei Geld-
automaten gesprengt. Gegen 
3.30 Uhr wurde die Polizei 
von einem Mitarbeiter einer 
Sicherheitsfirma informiert, 
dass soeben drei maskierte 
Täter den Vorraum der Bank-
filiale betreten haben, offen-
sichtlich in der Absicht, die 
dort befindlichen Geldausga-
beautomaten zu öffnen. Der 
Mitarbeiter wurde zuvor be-
droht, konnte jedoch unver-
letzt flüchten und die Polizei 
verständigen. Die unverzüg-
lich entsandten Polizeistrei-
fen konnten in der Straße „Alt 
Sossenheim“ lediglich die ge-
sprengten Geldausgabeauto-
maten feststellen. Die Täter 
waren bereits geflohen. Das 
Kennzeichen des Fahrzeugs, 
eines dunklen Audi A6, wurde 
von Zeugen abgelesen und ge-
hört zu einem gestohlen ge-
meldeten Fahrzeug aus dem 
Raum Köln. Zeugen, die Hin-
weise zu den Tätern geben 
können, werden gebeten, sich 
mit der Kriminalpolizei Frank-
furt unter der Rufnummer 
069/755-52199 in Verbindung 
zu setzen.  Foto: Krüger

Elektro Erwin Gratzki
Hausgeräte-Kundendienst
sowie Verkauf u. Montage

(alle Marken)
In den westlichen Stadtteilen

ohne Anfahrtskosten!
Eltviller Straße 3

Telefon 0 69 / 3174 52
Mobiltelefon 0172 / 6 70 49 43

Seriöse Dame kauft 
alte Puppen,  
alte Bücher,  

Briefmarken und 
Eisenbahnen. 

Tel. 0611/13700494

Frau Mensen kauft
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Schreibmaschinen, Figuren, Porzellan, 

Schallplatten, Eisenbahn, Leder-und Krokotaschen, Silberbesteck, 
Bleikristall, Zinn, Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- und Bruchgold, 

Zahngold, Goldschmuck, Gardinen, Uhren, Münzen, Bernstein, Perlen, 
Bilder, Gobelin, Messing, Teppiche, Orden, Fernglas, Puppen, Perücken,  

Kostenlose Besichtigung sowie Wertschätzung, 100 % seriös und 
diskret, Barabwicklung vor Ort, Mo.-So. von 8-21 Uhr 

☎  0 61 96 / 40 26 889

Vorstand und Mitglieder bei der Einweihung der Vereinsräumlich-
keiten in der alten Fahrschule in Alt Sossenheim.  Foto: Krüger

sehr dankbar. Auch Bernd 
Glanz und Norbert Kunder 
dankte er für die Unterstüt-
zung bei der Renovierung.

Es werde keine bestimmten 
Öffnungszeiten geben, erklär-
te Andreas Will, „aber wir kön-
nen jetzt all die Sachen kom-
pakt unterbringen, die bisher 
bei einzelnen verteilt aufbe-
wahrt wurden“. Wenn es nötig 
ist, könne man auch kleine-
re Sitzungen, beispielsweise 
des Vorstandes, in den neuen 
Räumlichkeiten abhalten. 

zur Versammlung im Gasthaus 
„Am Brünnchen“. Andreas Will 
begrüßte 35 der inzwischen 72 
Mitglieder. Die Berichte des Vor-
sitzenden, der Schatzmeisterin 
und der Kassenprüfer bekamen 
Applaus und die Entlastung des 
Vorstandes erfolgte einstimmig.

Andreas Will und die zu 
wählenden weiteren Vor-
standsmitglieder wurden an-
schließend einstimmig wieder-
gewählt. Neu in den Vorstand 
berufen wurden Gabi Timmas 
als stellvertretende Schrift-

Vorstand und Mitglieder bei 
der Einweihung der Vereins-
räumlichkeiten an der Straße 
Alt Sossenheim.  Foto: Krüger

Platz für Geschichte
ISG-Wäldchestag

Die Interessengemeinschaft 
Sossenheimer Gewerbetrei-
bender (ISG) veranstaltet wie-
der einen Wäldchestag.

Das Fest beginnt am Diens-
tag, 30. Mai, um 14 Uhr auf 
dem Parkplatz der Frankfurter 
Volksbank in der Westerbach-
straße 300.  red

Fest zum Jubiläum
Der Verein „Sossenheimer 

Bücherwurm“ feiert seinen 
20. „Geburtstag“ am Samstag, 
18. Juni, von 14 bis 17 Uhr mit 
einem Stadtteilfest auf dem 
Kirchberg.

Es werden Autorenlesungen 
mit Andreas Heinzel und Uli 
Aechtner angeboten. Für den 
musikalischen Rahmen sorgt 
Harald Andres. Es gibt Kaffee 
und Kuchen sowie einen Wein-
stand mit kleinen Snacks. Kin-
der können sich über eine Mit-
machaktion mit Nicole Wächtler 
freuen. Für die Großen wird ein 
Gewinnspiel angeboten.  red

Die CDU-Fraktion im Ortsbei-
rat 6 fordert einen Ortstermin, 
um die Befahrbarkeit der Sulz-
bachwiesen einzuschränken.

Laut den Christdemokraten 
kommt es immer wieder zum 
rechtswidrigen Befahren der 
Sulzbachwiesen. Die Befahrbar-
keit des Naherholungsgebietes 
müsse daher eingeschränkt wer-
den, um insbesondere das Land-
schaftsschutzgebiet vor Beschä-
digungen zu schützen.  red

Keine Autos mehr
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PIETÄT BOLLIN
Erd- und Feuerbestattung, Überführung
und Erledigung der Formalitäten

Frankfurt-Sossenheim Tel. 3419 25 Schaumburger Straße 16

GRABMALE
Steinmetz-

und Bildhauerarbeiten

Dirk Pyka
Bad Soden-

NEUENHAIN
Hauptstr. 21 · Tel. 06196/21549

www.steinmetz-pyka.de

AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN

Kirchennachrichten für die Zeit vom 26. Mai bis 15. Juni 2023

Geburtstag, Jubiläum,
Hochzeit,Todesfall
… mit einer Familienanzeige informieren Sie
alle Sossenheimer
schnell und preiswert
und vergessen mit 
Sicherheit niemanden.

Evangelische
Regenbogengemeinde
Sonntag, 28.05.
(Pfingstsonntag)
11.00 Uhr Ökumenischer
Open-Air-Gottesdienst
auf dem Kirchberg, 
anschließend Pfingstfest mit
allen Sossenheimer Vereinen
13.00 Uhr – 17.00 Uhr
Gottesdienst der Believers
Chapel International (Gottes-
dienst auf Englisch und Twi)

Sonntag, 04.06.
11.00 Uhr Vorstellungsgottes-
dienst der Konfirmand*innen
2022/2023 mit Pfarrerin 
Charlotte Eisenberg und 
Pfarrerin Ann-Kristin Wigand
13.00 Uhr – 17.00 Uhr
Gottesdienst der Believers
Chapel International (Gottes-
dienst auf Englisch und Twi)

Sonntag, 11.06.
11.00 Uhr Gottesdienst mit
Pfarrerin Charlotte Eisenberg
13.00 Uhr – 17.00 Uhr
Gottesdienst der Believers
Chapel International (Gottes-
dienst auf Englisch und Twi)
Die Regenbogenkirche ist wei-
terhin für Sie täglich geöffnet!
Treten Sie ein und zünden eine
Kerze an.

An unserem Gabenzaun kön-
nen Sie weiterhin Lebensmittel
und Hygieneartikel für bedürf-
tige Familien spenden. Bitte
achten Sie darauf, dass Ihre Ga-
ben regensicher verpackt sind!

Evang. Gemeindehaus
Westerwaldstraße 20
Freitag, 26.05.
15.30 Uhr Regenbogenfische,
3 – 6 Jahre
15.30 Uhr Regenbogenkids,
7 – 11 Jahre
16.00 Uhr Coole Socken,
11 – 14 Jahre
17.30 Uhr Teentreff,
ab 15 Jahre
18.00 Uhr Ökumenisches
Friedensgebet (Kirchberg)
18.45 Uhr FairTeiler –
Ausgabe von Lebensmitteln
Samstag, 27.05.
10.00 Uhr Regenbogenspiel-
platz, 0 – 3 Jahre
Dienstag, 30.05.
19.30 Uhr Regenbogenchor
Mittwoch, 31.05.
18.00 Uhr Frauen-
wirbelsäulengymnastik
Donnerstag, 01.06.
19.00 Uhr Yoga
(Karina Siegle)
19.30 Uhr Guttempler-
Gemeinschaft

Freitag, 02.06.
15.30 Uhr Regenbogenfische,
3 – 6 Jahre
15.30 Uhr Regenbogenkids,
7 – 11 Jahre
16.00 Uhr Coole Socken,
11 – 14 Jahre
17.30 Uhr Teentreff,
ab 15 Jahre
18.00 Uhr Ökumenisches
Friedensgebet (Kirchberg)
18.45 Uhr FairTeiler –
Ausgabe von Lebensmitteln
Dienstag, 06.06.
19.30 Uhr Regenbogenchor
Mittwoch, 07.06.
15.00 Uhr Richtig Erwach-
sene: Märchennachmittag 
mit Quiz
18.00 Uhr Frauen-
wirbelsäulengymnastik
Donnerstag, 08.06.
(Fronleichnam)
Keine Gruppen und Kreise
Freitag, 09.06.
15.30 Uhr Regenbogenfische,
3 – 6 Jahre
15.30 Uhr Regenbogenkids,
7 – 11 Jahre
16.00 Uhr Coole Socken,
11 – 14 Jahre
17.30 Uhr Teentreff,
ab 15 Jahre
18.00 Uhr Ökumenisches
Friedensgebet (Kirchberg)

18.45 Uhr FairTeiler –
Ausgabe von Lebensmitteln
Montag, 12.06.
19.30 Uhr Meditation 
und spirituelle Körperarbeit
(Magdalene Lucas)
Dienstag, 13.06.
19.30 Uhr Regenbogenchor

Mittwoch, 14.06.
18.00 Uhr Frauen-
wirbelsäulengymnastik

Donnerstag, 15.06.
19.00 Uhr Yoga
(Karina Siegle)
19.30 Uhr Guttempler-
Gemeinschaft

Katholische Gemeinde
St. Michael-Sossenheim
der Pfarrei St. Margareta
Freitag, 26.05.
15.00 Uhr – 17.00 Uhr
Sprechstunde „Allgemeine
Lebensberatung“; Frau Haas,
telefonische Vereinbarung:
0177/ 3 08 8782
18.00 Uhr Ökumenisches
Friedensgebet
auf dem Kirchberg
18.30 Uhr Maiandacht 
(Nothelferkapelle)

Samstag, 27.05.
18.00 Uhr Abendlob (Krypta)

Sonntag, 28.05.
(Pfingstsonntag)
11.00 Uhr Ökumenischer
Pfingstgottesdienst auf dem
Kirchberg, anschließend bis
15.00 Uhr Fest auf dem Kirch-
berg mit Sossenheimer Verei-
nen und Stadtteilinitiativen

Montag, 29.05.
(Pfingstmontag)
11.00 Uhr Eucharistiefeier
(Kirche)

Dienstag, 30.05.
10.00 Uhr – 11.00 Uhr
Hilfenetz; Andrea Seichter
(Gemeindebüro), 
Telefon 0151/ 58 04 56 48
15.00 Uhr Spinnstube
des Fördervereins St. Michael
(Gemeindehaus)

Mittwoch, 31.05.
09.00 Uhr Wortgottesdienst
mit Kommunionfeier,
anschließend Rosenkranzgebet
(Krypta) 

Donnerstag, 01.06.
17.00 Uhr Gemeindestunde
der Erstkommunionkinder
2023 mit Eltern, Gestaltung
der Erstkommunionkerze
(Gemeindehaus)
19.00 Uhr Forum Kinder- und
Jugendarbeit Sossenheim
(Gemeindehaus)

Freitag, 02.06.
15.00 Uhr – 17.00 Uhr
Sprechstunde „Allgemeine
Lebensberatung“; Frau Haas,
telefonische Vereinbarung:
0177/ 3 08 8782
(Gemeindebüro)
18.00 Uhr Ökumenisches
Friedensgebet
auf dem Kirchberg
Samstag, 03.06.
18.00 Uhr Abendlob (Krypta)
Sonntag, 04.06.
09.15 Uhr Wortgottesdienst
mit Kommunionfeier (Kirche)
Montag, 05.06.
18.00 Uhr Probe Liturgischer
Singkreis (Gemeindehaus)
Dienstag, 06.06.
19.00 Uhr Mitglieder-
versammlung des 
Fördervereins St. Michael e.V.
Mittwoch, 07.06.
09.00 Uhr Eucharistiefeier,
anschließend Rosenkranzgebet
(Krypta)
Donnerstag, 08.06.
(Fronleichnam)
10.00 Uhr Eucharistiefeier
(Kirche),
anschließend Prozession
12.00 Uhr Gemeindefest
(Gemeindehaus)
Freitag, 09.06.
15.00 Uhr – 17.00 Uhr
Sprechstunde „Allgemeine
Lebensberatung“; Frau Haas,
telefonische Vereinbarung:
0177/ 3 08 8782
(Gemeindebüro)
18.00 Uhr Ökumenisches
Friedensgebet
auf dem Kirchberg
Samstag, 10.06.
Fahrradtour
des Club Plus Minus
(ab Gemeindehaus)
18.00 Uhr Abendlob (Krypta)
Sonntag, 11.06.
11.00 Uhr Eucharistiefeier
(Kirche)
Dienstag, 13.06.
10.00 Uhr – 11.00 Uhr
Hilfenetz; Andrea Seichter
(Gemeindebüro), 
Telefon 0151/ 58 04 56 48
15.00 Uhr Spinnstube
des Fördervereins St. Michael
(Gemeindehaus)
Mittwoch, 14.06.
09.00 Uhr Wortgottesdienst
mit Kommunionfeier,
anschließend Rosenkranzgebet
(Krypta)
Donnerstag, 15.06.
17.00 Uhr Weggottesdienst-
Treffen der Erstkommunion-
kinder 2023 (Kirche)
18.00 Uhr Frauengesprächs-
kreis (Gemeindehaus)

Fest für Familien
Kirchengemeinden feiern auf dem Kirchberg

Am Pfingstsonntag, 28.
Mai, laden die Evangelische
Regenbogengemeinde und die
katholische Gemeinde auf
dem Sossenheimer Kirchberg
zu einem Pfingstfest ein. 

Mit einem ökumenischen
Gottesdienst im Zeichen des ge-
genseitigen Respekts, der Ein-
heit und des gemeinsamen
Glaubens soll die Bedeutung
der Zusammengehörigkeit ge-
fördert werden.

Die gemeinsame Pfingstfeier
soll nicht nur eine religiöse Ver-
anstaltung, sondern auch ein
symbolischer Akt der Zusam-
menarbeit und des Dialogs zwi-
schen verschiedenen Glaubens-

gemeinschaften sein. Der Got-
tesdienst der beiden Sossenhei-
mer Gemeinden unter Mitwir-
kung des Vereins „Alpha Hour“
beginnt um 11 Uhr auf dem
Kirchberg.

Der Erlös des anschließenden
Festes wird der Frankfurter
Stiftung für krebskranke Kin-
der zu Gute kommen. Außer-
dem werden zahlreiche Vereine
und Organisationen für Spaß
und Unterhalterung für Groß
und Klein sorgen. Auch für das
leibliche Wohl wird es vielfälti-
ge Angebote geben. red

Telefonische Anzeigenannahme:

0 6196 / 84 80 80

Picknickkonzert der „Blue Blistering Barnacles“. Organisiert von
„Folk for Benefiz" spielte Frankfurts dienstälteste Irish Folk Band am 12. Mai im „SoSoSossen-
heim“. Das war etwa so, wie man dies in einem Pub in Irland erleben kann: Vorne spielte die 
Musik und die Gäste unterhielten sich bei Getränken und kleinen Speisen. In Sossenheim brach-
ten die Besucherinnen und Besucher ihre Verpflegung allerdings selbst mit. Foto: Krüger

Kreuzung soll 
sicherer werden

Die CDU-Fraktion im Orts-
beirat 6 fordert, dass vor den 
Häusern „Alt Sossenheim 23, 
21 und 19“ Pfosten angebracht 
werden, die verhindern sollen, 
dass auf dem Seitenstreifen ge-
parkt werden kann.

Außerdem seien in regelmä-
ßigen Abständen Kontrollen 
durchzuführen, die die Zahl der 
Rotlichtverstöße verhindern sol-
len. Mehrere Anwohnerinnen 
und Anwohner haben sich laut 
CDU an den Ortsbeirat gewandt. 
Dabei seien eine Vielzahl von 
Rotlichtverstößen im Kreuzungs-
bereich gemeldet worden. Darü-
ber hinaus sorgten immer wieder 
kurzfristig abgestellte Fahrzeuge 
für eine Behinderung des Ver-
kehrsfl usses und eine schlechte 
Übersicht über den Bereich.  red

http://www.steinmetz-pyka.de
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Ihr Traumhaus, ruhige Lage, Nähe 
Limburg/Lahn, 220 qm Wohnfl ä-
che, 800 qm Grundstück, unverb. 
Blick übers Lahntal, am Wald, 
9 Zimmer, 2 Bäder, Sauna, separ. 
Geschäftsräume, gr. Garage, 
Schwimmteich, Glasfaser, Privat-
verkauf, mehr Infos unter www.
ihr-traumhaus.wixsite.com/haus

Das Sossenheimer Wochen-
blatt verschenkt gut erhaltene, 
gebrauchte Aktenordner an 
Selbstabholer. 
Telefon 06196/848080

Das Stadtplanungsamt und 
die „Bernard Gruppe“ laden 
am Mittwoch, 14. Juni, um 
17.30 Uhr zu einem gemein-
samen Quartiersrundgang in 
Sossenheim ein. Treffpunkt ist 
der Sossenheimer Bahnhof.

Der Rundgang führt vom 
Bahnhof zur Westerbachstra-
ße. Unterwegs werden an rund 
sieben Stationen die geplanten 
baulichen Maßnahmen zur Ver-
besserung der Fuß- und Rad-
verkehrsverbindung erklärt 
und mit den Teilnehmenden 
diskutiert. 

Interessenten können sich bis 
zum 7. Juni beim Quartiersma-
nagement „Sozialer Zusammen-
halt Sossenheim“ per E-Mail 
an quartiersmanagement.sos-
senheim@stadtberatung.info 
oder unter der Telefonnummer 
069/21002061 anmelden. 

Am Donnerstag, 8. Juni, fei-
ert die katholische Gemeinde 
Fronleichnam und das Gemein-
defest. Der Gottesdienst ist um 
10 Uhr und wird musikalisch 
gestaltet vom Liturgischen 
Singkreis. 

An den Gottesdienst schließt 
sich die Fronleichnamsprozes-
sion durch den alten Ortskern 
von Sossenheim an. Sie ver-
läuft über die Michaelstraße, 
die Westerwaldstraße, Auf der 
Schanz, Schaumburger Stra-
ße, Lindenscheidstraße, Alt-

In den vergangenen Wochen 
hat sich der VdK in Sossenheim 
neu aufgestellt und will nun 
auch wieder im Stadtteil aktiv 
werden.

Als größter Sozialverband in 
Deutschland mit über 2,1 Mil-
lionen Mitgliedern sieht sich 
der VdK als unabhängige und 
neutrale sozialpolitische Inte-
ressenvertretung für alle Bür-
gerinnen und Bürger, ob Rente, 
Gesundheit, Pfl ege oder Behin-
derung. In den kommenden 
Monaten wird der VdK Sossen-
heim bei mehreren Veranstal-
tungen im Stadtteil mit einem 
Stand präsent sein und über 

Die „Bernard Gruppe“ wurde 
im Sommer 2022 vom Stadt-
planungsamt beauftragt, ein 
Nahmobilitätskonzept für Sos-
senheim zu erarbeiten. Auf 
Grundlage einer umfang-
reichen Bürgerbefragung und 
der Beteiligung in der öffent-
lichen Bürgerwerkstatt haben 
die Planerinnen und Planer 
eine Fuß- und Radverkehrs-
achse entwickelt, die das Rad-
fahren und das Zufußgehen im 
Stadtteil attraktiver machen 
soll. 

Ein weiterer Quartiersrund-
gang entlang der Hauptver-
kehrsachsen Alt-Sossenheim 
und Siegener Straße zum 
Thema Straßenraum wird Mitte 
Juli angeboten. Im Anschluss 
an beide Quartiersrundgänge 
wird die „Bernard Gruppe“ das 
Nahmobilitätskonzept fertig 
stellen.  red

Sossenheim zurück zur Kirche, 
wo der feierliche Abschluss sein 
wird. Die Anwohner des Prozes-
sionsweges werden gebeten, 
ihre Häuser nach Möglichkeit 
zu schmücken.

Weiter feiert die Gemeinde 
den Tag mit dem Gemeindefest 
rund um das Gemeindehaus 
mit Essen und Trinken, Spiel-
möglichkeiten für die Kinder, 
einem Quiz und Ständen des 
Eine-Welt-Verkaufs und selbst 
hergestellten Waren des För-
dervereins der Gemeinde. Be-
ginn ist gegen 12 Uhr.  red

seine Aufgaben informieren. 
Los geht es am Pfi ngstsonn-

tag, 28. Mai, ab 12 Uhr beim 
Pfi ngstfest der Sossenheimer 
Gemeinden auf dem Kirchberg 
(siehe Bericht auf Seite 2). Dann 
wird der VdK am Donnerstag, 
22. Juni, beim Sommerfest des 
Frankfurter Verbandes im Be-
gegnungszentrum in der Toni-
Sender-Straße 29 vertreten sein 
und Anfang Oktober im Rah-
men der Sossenheimer Kerb auf 
dem Kerbeplatz.

Ansprechpartner für Sos-
senheim ist Siegfried Elsner, 
der unter der Telefonnummer 
069/343894 erreicht werden 
kann.  red

Rundgang entlang 
der Fahrradachse

Katholiken feiern

Planer entwickeln Nahmobilitätskonzept

Prozession führt durch den alten Ortskern

Auch beim Pfi ngstfest wieder mit dabei

So gut frequentiert wie in die-
sem Jahr war das Vatertagsfest 
der freiwilligen Feuerwehr und 
des SOS Familienzentrums sel-
ten zuvor.

Wehrführer Christian Kurz 
blieb trotz des großen An-
drangs in diesem Jahr gelas-
sen, wies aber darauf hin, 
dass die Feuerwehr bei einem 
solchen Andrang an die Bela-
stungsgrenze kämen. „Wir be-
wältigen das hier mit eigenen 
Leuten und es ging eigentlich 
doch gut voran“, resümierte 
Christian Kurz.

Die Getränke wurden gut ver-
kauft und das frisch gezapfte 
Bier fl oss reichlich und den-
noch zügig. Am Grill wechsel-

te man sich stets ab und auch 
hier wurden die Warteschlan-
gen für Steaks, Bratwürste und 
Pommes zügig „abgearbeitet“. 
Tische und Bänke waren aufge-
stellt und alle besetzt. Ebenfalls 
die Stehbiertische. Es herrschte 
bei sonnigem Wetter eine Bom-
benstimmung „uff de Gass“ in 
der Riedstraße am Feuerwehr-
gebäude.

Die Jüngsten von der Mi-
nifeuerwehr waren ebenfalls 
eingebunden und zeigten in 
einer kleinen Show, was sie so 
an Geschicklichkeit draufha-
ben. Es machte ihnen sichtlich 
Spaß und natürlich auch den 
Zuschauern, unter denen sich 
zahlreiche Eltern und Großel-
tern befanden.

Eine Hüpfburg war aufge-
stellt, auf der die Kinder herum-
tollten. Leider durften die be-
liebten Rundfahrten in diesem 
Jahr aus Sicherheitsgründen 
nicht stattfi nden. Dennoch war 
es für alle, Feuerwehrmänner 
und -frauen und natürlich für 
die Besucher, Klein und Groß, 
ein toller Vatertag. 

Mit am Start war auch das be-
nachbarte SOS Kinderdorf Fami-
lienzentrum – auch das ist inzwi-
schen am Vatertag Tradition. Die 
Einrichtung bot kleine Lecke-
reien wie beispielsweise selbst-
gebackene Waffeln an. Dazu 
bekam man auch Kaffee und ver-
schiedene Getränke, für die Ein-
richtungsleiterin Ina Franzke-
witz und ihr Team sorgten.  mk

Geschicklichkeit zeigten die „Bube und Mädscher“ der Minifeuerwehr an mehreren Stationen.  Foto: Krüger

Andrang beim Vatertagsfest
Am vergangenen Donnerstag war viel los in der Riedstraße

Sie möchten eine private  
Kleinanzeige aufgeben?  
Rufen Sie uns an unter  

Tel. 06196 / 848080  
oder senden Sie eine E-Mail an  

anzeigen@ 
sossenheimer-wochenblatt.de

RALF BAIER
Meisterbetrieb

Sanitärinstallation · Gasheizungen
Bauspenglerei und Kundendienst

Am Kunzengarten 38 · 65936 Frankfurt
Telefon: 0 69 / 3419 94 · Telefax: 0 69 / 3400 87 31

Das kostenlose 
„Blättchen“ 
für jeden Tag

Das 

kommt im Internet jeden Tag heraus. Unter 
www.sossenheimer-wochenblatt.de

veröffentlichen wir täglich aktuelle Berichte über  
Sossenheim und den Frankfurter Westen.

Holen Sie sich Ihre lokale Berichterstattung  
kostenlos auf Ihr Smartphone,  

Ihr Tablet oder Ihren PC!

Schüler, Studenten, Rentner und alle 
anderen aufgepasst! Unser Austräger-
dienst sucht Austräger für das 
 

Füllen Sie den Bewerbungscoupon vollständig aus 
und senden ihn per Post oder Fax an:

Verlag Schwalbacher Zeitung
Niederräder Straße 5
65824 Schwalbach
Fax 06196 / 848082

Ja, ich möchte gern donnerstags Zeitungen vertei-
len.

Name:

Vorname:

Alter:

Straße:

Telefon:

Ich habe donnerstags bis zu __ Stunden Zeit. 

Datum, Unterschrift

Bei Minderjährigen: Meine Tochter /mein Sohn hat 
das vorgeschriebene Mindestalter von 14 Jahren.
Ich bin damit einverstanden, dass meine Tochter / 
mein Sohn Zeitungen austrägt.

Vorname, Name:

Datum, Unterschrift

Bewerbungscoupon

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de  Fa.

CLEMENS HAUPT
IHR ZUVERLÄSSIGER

FLIESENMEISTERBETRIEB
BERÄT SIE, PLANT UND

GESTALTET IHR ZUHAUSE.

• Behindertengerechte Bäder 
• Bad/WC-Sanierung
• Reparaturservice
• Abriss und Entsorgung
• Natursteinverlegung

Telefon 0 6192 / 9 56 08 47
Fax 0 6192 / 9 56 08 49
Mobil 0174 / 3 44 76 41

E-Mail: hauptc@web.de

Barankauf Pkw und Busse
in jedem Zustand. Sichere Abwicklung.
Tel. 069/20793977 o. 0157/72170724

Siegfried Elsner (links) und seine Mitstreiter vom VdK-Sossen-
heim, der sich jetzt neu aufgestellt hat.  Foto: privat

VdK ist wieder aktiv

Informationen 
für Angehörige

Das Begegnungszentrum Sos-
senheim lädt am Mittwoch, 14. 
Juni, zum nächsten Caféhaus-
Gespräch zum Thema „Auswir-
kungen der Digitalisierung auf 
pfl egende Angehörige“ ein.

Von 16.30 Uhr bis 18 Uhr wer-
den unter anderem Fragen, wie 
„welche Rolle spielen Computer, 
Tablet und Smartphone im Alter“ 
oder „welche Auswirkungen 
haben digitale Medien auf die 
ehrenamtliche Arbeit mit Men-
schen“ in der Toni-Sender-Straße 
29 beantwortet. Ein weiterer Ca-
féhaus-Termin fi ndet am 12. Juli 
statt. Dann kommt der Sossenhei-
mer Schutzmann vor Ort. Anmel-
dungen für beide Veranstaltungen 
nimmt Petra Johann unter der Te-
lefonnummer 01636/817530 oder 
unter pfl egebegleitung-frankfurt.
de im Internet entgegen.  red

Ihr neuer Job ...

... gefunden durch Werbung im

http://www.ihr-traumhaus.wixsite.com/haus
http://www.ihr-traumhaus.wixsite.com/haus
mailto:quartiersmanagement.sos-senheim@stadtberatung.info
mailto:quartiersmanagement.sos-senheim@stadtberatung.info
mailto:quartiersmanagement.sos-senheim@stadtberatung.info
http://www.sossenheimer-wochenblatt.de
http://www.wm-aw.de
mailto:hauptc@web.de
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Im Rahmen des Integrations-
stützpunktes Sossenheim fand
an Himmelfahrt eine Naturex-
kursion für die ganze Familie
statt. 13 Kinder und Eltern
machten sich auf den Weg nach
Nordhessen, um am Fuße der
Edertalsperre ihr Glück zu su-
chen. Der Ausflug stand unter
dem Motto „Gold – die Tränen
der Sonne“.

Markus Reiter, Abteilungslei-
ter und Trainer der SG Sossen-
heim Tischtennis, war wieder
einmal als Naturführer und
Guide am Start und wies die
Teilnehmer/innen in die Kunst

des Goldwaschens ein. Mit Hil-
fe seiner Connections vor Ort
konnte an einer vielverspre-
chenden Stelle zunächst Mate-

Goldfund am Vaddertach in der Eder – Naturexkursion der Tischtennes-Abteilung

Erfolgreiche SGS-Nachwuchsspielerinnen

Carolina als Jüngste qualifiziert

Sophia siegte ohne Satzverlust

Die Jüngsten lauschen dem Bundesligacoach Dragana erstmals dabei

Erklärungen am Tablett Fotos: privat

Die Mitteilungen aus den Vereinen sind ein freiwilliger Service des Sossenheimer Wochenblatts. Für Inhalt und Orthografie sind allein die Vereine bzw. die Unterzeichner verantwortlich.
Der Verlag behält sich Kürzungen vor. Ein Anspruch auf Abdruck in der Rubrik besteht nicht.

SG Sossenheim
– Abteilung Tischtennis –

SGS-Mädchen dominieren
bei den Ranglisten

Der weibliche Nachwuchs
der SG Sossenheim stellte er-
neut seine Ausnahmestellung
unter Beweis. 10 Mädchen hat-
ten sich für die Bezirksvorrang-
liste in Kirchbrombach/Oden-
wald qualifiziert, einige sogar
zusätzlich in der höheren Al-
tersklasse. Zudem waren Sim-
ran Sandhu und Mila Niu auf-
grund ihrer Vorleistungen be-
reits für die Endranglisten
freigestellt. Leider war kein
männlicher Nachwuchsspieler
am Start, da Levio Pavlekovic,
der die Kreisrangliste gewon-
nen hatte, leider gesundheit-
lich passen musste. Die Mäd-

chen räumten nicht unerwartet
kräftig ab, so dass am Ende drei
erste Plätze, zweimal der 2.
Platz und viermal der 3. Platz in
den Gruppenspielen stand.

Die Ergebnisse auf einen
Blick:
M19: 1. Laura Kaiser und Victo-
ria Henrichs, 5. Salma Ez Za-
hid, 8. Puvitha Logarasasingam
M15: 2. Sophia Ruan, 3. Lina
Pokhis und Rahitha Logarasa-
singam
M13: 1. Sophia Ruan, 2. Lina
Pokhis, 3. Dragana Tomic und
Lana Liu
M11: 3. Carolina Tan

Wer rastet der rostet
Unter diesem Motto hatte die

SGS zu einem Sondertraining
mit Bundesligacoach Martin

Mewes eingeladen. Jung und
Alt waren in drei nach Leistung
eingeteilten Gruppen gekom-
men. Alle hatten viel Spaß und
haben hoffentlich auch etwas
dazugelernt. 

Abteilungsvorstand
neu gewählt

Keine wesentlichen Ände-
rungen brachten die Neuwah-
len des Abteilungsvorstandes,
gewählt wurden: Abteilungslei-
ter: Markus Reiter, Stellvertre-
ter: Petra Heinrichs und Klaus
Deigert, Sportwart: Felix Tran,
Jugendwart: Stefan Richter,
Kassenwart: Fritz Bitter, Pres-
sewart/Webmaster: Marcel
Kurz, Gerätewart: Jürgen Rai-
mann, Beisitzer: Armin Hen-
richs und Stefan Seichter. 

Klaus Deigert

rial gewonnen und anschlie-
ßend in der Eder ausgewaschen
werden. Perfektes sonniges
Wetter, ein niedriger Wasser-
stand, eine leckere Grillparty –
Danke, Armin, für die Vorberei-
tung und Durchführung! – und
so viel echtes Gold, dass alle et-
was zum Vorzeigen mit nach
Hause nehmen konnten.

Es war ein großer Spaß, der
neben dem gelben Metall auch
einige vollgelaufene Gummi-
stiefel, ein kühles unfreiwilli-
ges Bad und andere kleine
Abenteuer zu bieten hatte.

Markus Reiter

SG Sossenheim
– Abteilung Tanzsport –

Sossenheimer Tanz-Teams
fahren zur Deutschen 
Meisterschaft JMCe
„movingART“ u. „subsTANZ“
qualifizieren sich souverän
beim Saisonabschluss

Die Tänzerinnen und Tänzer
der SG Sossenheim haben am
vergangenen Wochenende ihr
letztes Saisonturnier der 1.
Bundesliga im Jazz Modern
und Contemporary Dance in
Wuppertal bestritten. Die SGS
hat als einziger Verein gleich
zwei Mannschaften in der
höchsten Deutschen Liga. Die
Platzierung in der Endtabelle
bestimmt im JMC die Qualifi-
kation für die Deutsche Meis-
terschaft, sowie den Direktab-
stieg und die zwei Relegations-
plätze. In vier Saisonturnieren
von März bis Mai treten die ins-
gesamt 10 Formationen der
Liga gegeneinander an. Bisher
konnten die Sossenheimer eine
sehr erfolgreiche Saison verbu-
chen, in der es die beiden For-
mationen „movingART“ und
„subsTANZ“ bei jedem Turnier
in die Finalrunde schafften.

Am Samstag, 20. Mai 2023,
starteten beide Formationen
beim Saisonabschlussturnier in
Wuppertal vor vollen Zuschau-
errängen direkt nacheinander
in die Vorrunde und überzeug-
ten das Wertungsgericht souve-
rän von ihrem Können. Bei der
Verkündung der Finalteilneh-
mer dann die große Freude: Er-
neut zogen beide Sossenheimer
Mannschaften klar in das Fina-
le der besten Sieben ein. Mit
diesem Ergebnis standen nun
auch bereits die Absteiger der
diesjährigen Saison fest: Die
Formationen „Topas“ aus Ham-
burg und „Feeling“ aus Rußhüt-
te treten nächstes Jahr wieder
in der 2. Bundesliga an.  

Für die Finalrunde hieß es
dann nochmal auf Risiko gehen

und Bestleistungen zeigen. Bei-
de Mannschaften hielten dem
Druck stand und holten noch-
mal alles aus sich heraus. Dann
ging es auch schon an die offe-
ne Wertung. „movingART“ be-
stätigte erneut den 3. Platz und
nimmt damit auch in der End-
tabelle den Bronzerang ein. Ein
unglaubliches Ergebnis für die
Mannschaft, die letztes Jahr als
Aufsteiger bereits auf Platz fünf
der Tabelle stand. Für „moving
ART“ gilt es auf der Deutschen
Meisterschaft (DM) in Lud-
wigsburg am 17. Juni um die
begehrten WM-Plätze (Platz 1 –
4 qualifiziert sich bei der DM
für die WM) zu kämpfen. 

„subsTANZ“ belegte denkbar
knapp den 7. Platz und rangiert
damit nun auch in der End-
tabelle auf Platz 7. Damit müs-
sen die 12 Tänzerinnen auf der
Deutschen Meisterschaft in der
Relegation antreten, um ihren
Erstligaplatz zu verteidigen.
Die Relegation findet eingebet-
tet in die Deutsche Meister-
schaft statt. Hier tanzen dann
insgesamt sechs Teams um
zwei Plätze im Oberhaus: der
Siebt- und Achtplatzierte der 

1. BL und die jeweils Zweit- und
Drittplatzierten der 2. BL Süd
und der 2. BL Nord. Eine merk-
würdige Regel, als ständiger 
Finalist dennoch in die Relega-
tion gehen zu müssen, aber
„subsTANZ“ nimmt diese He-
rausforderung selbstbewusst
an. Das Trainerteam baut auf
die hervorragende Leistung des
Teams während der kompletten
Saison und ist sich sicher, dass
„subsTANZ“ auch bei der DM
Bestleistung abrufen und den
Klassenerhalt meistern wird.
Die Deutsche Meisterschaft fin-
det am 17. Juni in Ludwigsburg
statt.

Weitere Infos: www.sgs-tanz
sport.de S. Kron & A. Bartels

RV Sossenheim
Ein kleiner Sieger
und große Renntage  

Der Radklassiker Eschborn-
Frankfurt am 1. Mai bietet auch
den Kleinsten und Jüngsten
traditionsgemäß Gelegenheit
gegen Konkurrenz aus dem
ganzen Bundesgebiet ihre Kräf-
te zu messen. In den Nach-
wuchsklassen U11 bis U15 bil-
den sich Starterfelder, die es
bei anderen Veranstaltungen so
nicht gibt. Umso bemerkens-
werter und erfreulicher, dass es
diesmal in der U11 einen Sie-
ger im Sossenheimer Trikot
gab. Mit Ben Göbel befindet
sich wieder ein Talent im Ver-
ein, das eine gewisse Aufmerk-
samkeit verdient. Am 7. Mai
wurde er in Leubingen bei Söm-
merda (THÜ) Hessenmeister
und errang den 4. Sieg in dieser
Saison.

Vielleicht ist er auch am 
Donnerstag, dem 8. Juni 
2023, (Fronleichnam) sieg-
reich beim  Gebrüder-Moos-Ge-
dächtnisrennen, das aus orga-
nisatorischen Gründen wie seit
2021 wieder in Eschborn aus-
getragen wird.

Vom BDR hat der RV Sos-
senheim als Veranstalter den
Zuschlag erhalten, zwei Quali-
fikationsrennen im Kampf 
um die Deutsche Kriteriums-
meisterschaft der Amateure
und Elite-Amateure auszurich-
ten.

Auf dem Gelände von
XXXLutz Mann Mobilia drehen
sich ab 9.30 Uhr bis um 17.30
Uhr die Räder In fast allen
Rennklassen. Startmöglichkei-
ten gibt es auch wieder für Kin-
der zwischen 8 und 14 Jahren
ohne Lizenz und für Kinder bis
7 Jahre den Fahrspaß auf Lauf-
rädern. H. Redenz

Gruppenbild von „movingArt“ und „subsTANZ“ Fotos: privat

Die Formation „movingArt“ der SG Sossenheim

http://www.sgs-tanz
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Am vergangenen Sonntag 
begrüßte Yilmaz Karaha-
san im Namen des Frankfur-
ter Bundes für Volksbildung 
die Gäste und die „Down 
Home Percolators“. Die AWO-
Sossenheim hatte zu einer 
„Blues-Matinée“ ins Stadtteil-
zentrum am Dunantring ein-
geladen.

Die „Down Home Percola-
tors“, das sind Klaus Kilian und 
Bernd Simon. Mit Bluesharp 
und Gitarre gehören beide zu 
den führenden Solisten des tra-
ditionellen Blues. Mit dem Blues 
„Good Morning Everybody“ er-
öffneten sie gemäß dem Mor-
gen das Konzert ganz traditio-
nell.

Sie sangen und spielten ihr Pro-
gramm gekonnt und mit zahl-

reichen Soli auf der Mundhar-
monika oder der Gitarre und 
bekamen immer wieder Zwi-
schenapplaus. Klaus Kilian erzähl-
te zwischen den Songs zahlreiche 
Anekdoten und gab Informatio-
nen zu Liedtexten und Sängern. Er 
hat viel Zeit an und in Orten mit 
viel Blues-Geschichte verbracht 
und auch einige Größen der Musik 
persönlich kennen gelernt.

Die rund 40 Gäste waren be-
geistert und quittierten die Vor-
stellung mit viel Applaus. Sie 
erlebten einen musikalischen 
Streifzug durch die Musikge-
schichte der 20er- bis 50er-Jahre 
und die goldene Blues-Ära. Ob 
Lieder von Bunny Berigan und 
Muddy Waters oder den Chap-
man Brothers, Sonny Bog Wil-
liamson und Memphis Minnie, 
alles wurde begeistert aufge-

nommen. Ein besonderer „Hin-
hörer“ war der „Westerntrain“ 
auf der Harp. Zum Abschluss der 
Matinee kam Sonja Keller mit 
ihrer Gitarre dazu. In der Pause 
gab es Gulasch- und Tomaten-
cremesuppe. CDs der Künst-
ler und mehr Informationen zu 
ihrer Musik gibt es unter match-
box-bluesband.de im Internet. 

Die nächste Veranstaltung 
der AWO-Sossenheim ist das 
„Siedlungsfest“ am Samstag, 
24. Juni. Ab 14 Uhr wird es auf 
der schattigen Wiese vor dem 
Stadtteilzentrum gefeiert. Der 
Eintritt ist frei.  mk

Blues-Matinée bei der AWO

Betten Winkler GmbH
www.betten-winkler.de

Wiesbaden 
Hagenauer Str. 36
Tel. 0611 306494

Mainz 
Am Schleifweg 12 − 14
Tel. 06131 333830

Bad Kreuznach 
Bosenheimer Str. 284b
Tel. 0671 31821

Kriftel bei Frankfurt 
Beyerbachstr. 2 − 6
Tel. 06192 44441

Hygienische Frische
Bettenreinigung

bis zum 31. Juli 2023

Jutta Reimann 
Unsere Expertin für die Pflege Ihrer 

Bettdecken und Kopfkissen

adenadWiesW bbbabaW
36r. 36auer Str.agenagHH nnaaa

4944411 3064el 06Te 66Te
12eeg 12weegwe − 4144444444

3383033333
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  - Anzeige -

in der digitalen Welt zurechtfi n-
den.“ Angst vor der Digitalisie-
rung muss dabei niemand haben. 
„Jeder Betrieb bekommt die Zeit, 
die er braucht“, ergänzt Massimi-
liano Klawonn.

Nach einem unverbindlichen 
Kennenlern-Gespräch analysie-
ren die beiden die Abläufe in den 
Betrieben und erarbeiten gemein-
sam mit den Inhaberinnen und 
Inhabern Lösungen, wie und mit 
welchen Programmen und Tools 
die Abläufe vereinfacht werden 
können. Nach und nach werden 
dann die digitalen Werkzeuge 
eingeführt. Bei Bedarf bietet „Di-
gitelli“ auch eine langfristige Be-
treuung an. Sebastian Klawonn: 
„Wir wollen unsere Kunden dazu 
bringen, dass sie uns nicht mehr 
brauchen – aber weiterempfeh-
len.“

Das Angebot reicht von einer 
digitalisierten Buchhaltung ohne 
Papier, über Marketing-Maßnah-
men bis hin zur Einsatzplanung 
per PC oder Handy sowie der 
Dokumentation aller Aufträge 

und Arbeiten. Grundsätzlich be-
trachtet „Digitelli“ Betriebe aber 
als Ganzes, da die Abläufe in den 
meisten Betrieben ineinander-
greifen. Sebastian und Massimili-
ano Klawonn sehen sich dabei vor 
allem als Coaches ihrer Kunden: 
„Wir wollen niedrigschwellige 
Lösungen anbieten, die jeder in 
seinem Betrieb umsetzen kann.“

Die Kosten muss ihrer Meinung 
nach niemand fürchten. In der 
Regel sparen die Betriebe durch 
die verbesserten Abläufe Kosten 
ein und die Inhaber gewinnen 
zusätzliche Zeit und Lebensqua-
lität. „Wir bieten große Wirkung 
bei meist kleinem Aufwand“, ver-
spricht Sebastian Klawonn.  pr

An der Heck 21
65843 Sulzbach

Telefon 06196/7641032
kontakt@digitelli.de

www.digitelli.de

Angebote schreiben, Perso-
nal koordinieren, Rechnungen 
fakturieren und die Buchhal-
tung auf dem aktuellen Stand 
halten: Die Inhaber und Inha-
berinnen vieler Handwerksbe-
triebe müssen sich mit vielen 
Dingen beschäftigen, die weit 
ab von ihrem Kerngeschäft lie-
gen. Digitale Werkzeuge können 
ihnen helfen, sich wieder auf das 
Wesentliche zu konzentrieren. 
Ein Start-Up aus Sulzbach hat 
sich darauf spezialisiert, Hand-
werksbetriebe und kleinere Un-
ternehmen zu digitalisieren.

Die Brüder Sebastian und Mas-
similiano Klawonn sind IT-Exper-
ten, haben aber auch selbst schon 
als Handwerker gearbeitet. Seit 
2020 helfen sie mit ihrem Un-
ternehmen „Digitelli“ familien- 
und inhabergeführten Betrieben, 
ihre internen Abläufe zu verbes-
sern. Sebastian Klawonn: „Wir 
sorgen dafür, dass sich unsere 
Kunden von der analogen Zet-
telwirtschaft verabschieden und 

Massimiliano (links) und Sebastian Klawonn haben „Digitelli“ gegründet und unterstützen seit 
2020 Handwerksbetriebe aus dem Rhein-Main-Gebiet bei der Digitalisierung.  Foto: Digitelli

Schluss mit dem Papierkram
Sulzbacher Start-Up hilft Handwerkern bei der Digitalisierungen

Stadtentwässerung stellt Umbau des Sossenheimer Wehrs vor
Der Ortsbeirat 6 tagt wieder

Der Ortsbeirat für den Orts-
bezirk 6 lädt zur 21. Sitzung am 
Dienstag, 6. Juni, um 18 Uhr, in 
den Clubraum 5 der Stadthalle 
Zeilsheim in der Bechtenwald-
straße 17 ein.

In der Allgemeinen Bürger-
fragestunde geht es um den 
Umbau des Sossenheimer 

Wehrs. Vertreterinnen und Ver-
treter der Stadtentwässerung 
werden den Umbau des Bau-
werks vorstellen und Fragen der 
Anwesenden beantworten. 

Auf der Tagesordnung für 
Höchst und Unterliederbach 
steht unter anderem ein Regen-
wasserkonzept für den Bahnhof 
und Umgebung, die Bauverzö-

gerungen an der Hostatoschu-
le, das Fährmannshaus und die 
historische Mauer sowie Barrie-
refreiheit am Bahnhof Höchst.

Eine weitere Sitzung fi ndet 
voraussichtlich am 4. Juli um 
18 Uhr im Gemeindesaal der 
Evangelisch-Freikirchlichen 
Gemeinde in der Bolongaro-
straße 110 statt.  red

●  einen vielseitigen und abwechslungsreichen Arbeitsplatz
●  eine angenehme Arbeitsatmosphäre in einem netten, kollegialen Team
●  überdurchschnittliche Bezahlung
●   
   an Fortbildungen
●  flexibles und familienfreundliches Arbeiten ohne Überstunden 
●  

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung: 
  

 
 

Erfolgreiches, inhabergeführtes mittelständiges Gastronomieunternehmen
im Rhein-Main Gebiet mit der Verwaltung in Kelkheim sucht

Lohnbuchhalter (m/w/d)

Wir bieten:
Ein sicheres Arbeitsverhältnis. Auf Wunsch die 4-Tage-Woche.

PKW-Stellplatz vorhanden. Eine attraktive leistungsbezogene Bezahlung.
Sie bringen mit:

DATEV-Kenntnisse, eine strukturierte Arbeitsweise.

Ihre Aufgaben sind alle Vorbereitungsarbeiten organisieren und direkt
die Gehaltsabrechnungen bei DATEV eingeben.

Unser Steuerberater unterstützt Sie darin. Interessiert?
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.
Wille Gastronomie Service GmbH

info@wille-gastronomie.de

            Bäder & Haustechnik GmbH
Telefon 0 61 96 / 56 86 31 . info@bht-eschborn.de

www.bht-eschborn.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir Sie als

Kaufm. Angestellte (m/w/d)
mit sehr guten Deutschkenntnissen

 allgemeine Büro- und Verwaltungsarbeiten
 Korrespondenz 
 Telefondienst

STELLENANGEBOTE

Gärtnern mitten 
in der Stadt

In Sossenheim soll ein Ur-
ban-Gardening-Projekt entste-
hen. Eine exklusive Führung 
durch die Frankfurter Gallus 
Gärten soll dafür Anregungen 
bringen. Am Freitag, 2. Juni, 
stellt Gallus-Gärten-Initiato-
rin Jessica Wiegand ihr Projekt 
ab 15.30 Uhr vor Ort vor. 

Wer dabei sein will, kann sich 
dafür vorab beim Sossenheimer 
Quartiersmanagement „Sozia-
ler Zusammenhalt“ per E-Mail 
an quartiersmanagement.sos-
senheim@stadtberatung.info 
oder unter der Telefonnummer 
069/21002061 anmelden. Es 
wird eine gemeinsame Anrei-
se aus Sossenheim organisiert. 
„Zum Abschluss können wir 
noch ein kleines Picknick auf 
den gebauten Freisitzen abhal-
ten“, schwebt Quartiersmanage-
rin Gwendolin Schwab vor. 

„Eine Arbeitsgruppe beschäf-
tigt sich bereits mit der Frage 
wo die Hochbeete aufgestellt 
werden können und wie sie 
aussehen sollen“, berichtet die 
Quartiersmanagerin. Auch wer 
pfl anzt und wer sich schließlich 
um die Pfl anzen kümmert, wird 
schon besprochen. Finanziert 
wird das Projekt aus dem Städ-
tebauförderprogramm „Sozialer 
Zusammenhalt“.

Blick ins Gallusviertel

Übersetzt heißt Urban Garde-
ning städtisches Gärtnern. Das 
gibt es schon in vielen Städten. 
In Frankfurt sind die Gallus Gär-
ten das größte Projekt dieser Art 
und schon seit einigen Jahren 
gemeinschaftlich bewirtschaf-
tet. Urban Gardening soll zeigen, 
dass Natur und Stadt keine Ge-
gensätze sein müssen, sondern 
sich ergänzen können. Vor allem 
soll es Freude bereiten und das 
Stadtklima verbessern. Die ur-
banen Gärten sind nicht nur An-
baufl äche von Obst- und Gemüse, 
Blumen, Kräutern, Gehölzen und 
Gräsern oder grüne Experimen-
tierfl ächen, sondern dienen auch 
als Begegnungsorte für viele un-
terschiedliche Menschen.  red

Kurz vor dem Ende der Blues-Matinée kam Sonja Keller (Mitte) 
zu „Mojo“ (links) und „Snoopy“ auf die kleine „Bühne“ und 
spielte mit ihrer Gitarre mit.  Foto: Krüger

„Down Home Percolators“ gingen in die goldene Blues-Ära zurück

Frühstück für 
Senioren

Das Begegnungszentrum Sos-
senheim lädt wieder zu einem 
„Gourmet-Frühstück“ ein.

Die Einrichtung in der Toni-
Sender-Straße 29 bietet das 
Frühstück jetzt immer mitt-
wochs von 9 bis 11 Uhr an. 
Für 4,50 Euro erwartet die Be-
sucher ein Brötchen, frisches 
Brot, Orangensaft und Kaffee 
satt sowie viele Leckereien für 
ein „schmackhaftes Miteinan-
der“. Um Anmeldung unter 
der neuen Telefonnummer 
069/2998075523 wird gebe-
ten.  red

http://www.betten-winkler.de
mailto:kontakt@digitelli.de
http://www.digitelli.de
mailto:info@bht-eschborn.de
http://www.bht-eschborn.de
mailto:info@wille-gastronomie.de
mailto:quartiersmanagement.sos-senheim@stadtberatung.info
mailto:quartiersmanagement.sos-senheim@stadtberatung.info
mailto:quartiersmanagement.sos-senheim@stadtberatung.info
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Walter Opelt Meisterbetrieb
Elektroanlagen, Sanitärtechnik 
Ffm.-Sossenheim, Am Kreuz 2 

Tel. 34 53 20 
mobil 0177 / 3453200 

walteropelt@web.de

Bernhard Schuler Meisterbetrieb
Sanitär, Heizung, Installationen, 
Kundendienst
65779 Kelkheim, Unter den Birken 22

mobil 0172 / 2 16 92 58 
Fax 06195 / 9 87 58 91

Jalousien
Rolladenbau Mook GmbH
Ffm.-Sossenheim,  
Kappusstraße 11-13

Tel. 34 50 55 
www.mmook.de

Autoservice und -handel
JS-Autoservice
Kfz-Reparaturen aller Fabrikate, Reifen-
service, TÜV/AU-Vorfahrten inkl. Hol- und 
Bringdienste
Ffm.-Sossenheim, Westerbachstraße 204 
(Shell-Tankstelle)

Tel. 26 02 35 88 
Fax 34 80 57

Unfallzentrum Frankfurt – 
Auto Lukas GmbH
Instandsetzungen, Lackierungen,  
Reparatur von Unfall- und Hagelschäden
Ffm.-Sossenheim, Dunantring 125

Tel. 069 / 49 08 33 33 
info@autolukas.gmbh 

www.unfallzentrum-frankfurt.de

Computer
Complete GmbH
Kaufberatung, PC-Installation, Virenbe-
seitigung, IT-Service, Hilfe für Senioren
Ffm.-Sossenheim, Alt Sossenheim 85

Tel. 069 / 34 81 24 45 
info@complete-gmbh.com 
www.complete-gmbh.com

Energieberatung
eta-Plus Energieberatung
Energet. Altbausanierung, Energieaus-
weise, Baubegleitung, Schimmelanalyse
Sulzbach, Fronhofstr. 12 

Tel. 06196 / 5  24 12 15 
Fax 06196 / 5  24 12 13 

info@eta-plus.de 
www.eta-plus.de

Essen auf Rädern
Menüservice apetito AG
im Auftrag von „Deutsches Rotes Kreuz – 
Soziale Dienste Rhein-Main-Taunus gGmbH“ 
48432 Rheine, Bonifatiusstraße 305

Tel. 0 61 92 / 20 77 30 
Fax 059 71 / 80 20 80 55

KeDo Service
alle Problemfälle, auch Diabetiker, 
eingewachsene Zehennägel
Ffm.-Sossenheim, Robert-Dißmann-Str. 18

Tel. 069 / 34 05 16 18 
Fax 069 / 34 05 16 19

Gartengestaltung
Allendorf
Ffm.-Sossenheim,  
Alpenroder Straße 39

Tel. 34 82 82 26 
Fax 34 81 23 13

Immobilien
CAMIKO Immobilien und 
Hausverwaltungen
Inh. Michael Kohler 
Frankfurt-Sossenheim,  
Sossenheimer Riedstraße 16b

Tel. 0151 / 41626121 
info@camiko-immo.de

Haus & Grund Sossenheim
Umfassende Beratung rund um Ihre 
Immobilie

Tel. 069 / 78 80 01 20 
Fax 069 / 34 05 89 43 

h.j.langer@t-online.de 
www.hug-sossenheim.de

Installationen
Hagen Klinkert Meisterbetrieb
Sanitär, Gasheizung, Umwelttechnik
Ffm.-Sossenheim, Alt-Sossenheim 45

Tel. / Fax 069 / 34 63 66 
mobil 0162 / 4 32 37 35

Rainer Haupt, Meisterbetrieb
Sanitär, Heizung- und Klimatechnik
Sulzbach, Sossenheimer Weg 39 

Tel. 06196 / 9 99 86 00 
Fax 06196 / 9 99 85 99 
info@gasheizung24.de

Kfz-Gutachten
SVS Sach-Verständigen-Stelle
für Kfz-Gutachten, Technik und  
Controlling GmbH 
Ffm.-Sossenheim, Westerbachstr. 134

Tel. 60 60 86 - 0 
Fax 60 60 86 - 50 

kontakt@svs-gutachten.de 
www.svs-gutachten.de

Maler und Lackierer
Malermeister Smole
Ffm.-Sossenheim,  
Westerwaldstraße 8

Tel. 37 56 38 20  
www.smole.de

Ffm.-Sossenheim,  
Alt-Sossenheim 76

Tel. 91 33 190 
 Fax 91 33 19 19 

 

Rollladenbau
Rolladenbau Mook GmbH
Ffm.-Sossenheim,  
Kappusstraße 11-13

Tel. 34 50 55 
www.mmook.de

Second Hand

Verkauf von neuer und gebrauchter Ware 
nicht nur für sozial schwache Menschen
Ffm.-Sossenheim,  
Am Kapellenberg 18 A

mobil 01573 / 07 48 525

Steuerberatung
Basten GmbH Steuerberatung
Grundsteuerbewertung 2022 
Sulzbach, Im Haindell 1

Tel. 06196/50 02 16 
joachim.basten@datevnet.de 

www.basten.de

Umzugsservice
Christ & Wagner 
Int. Möbeltransporte GmbH
Umzüge aller Art, auch Übersee, 
Lagerung 
Sulzbach, Wiesenstraße 21

Tel. 06196 /7 65 01- 0 
info@christ-wagner.com 
www.christ-wagner.com

T e l e f o n s e r v i c e

Telefonservice
Unsere preiswerte Dauerwerbung in

Sie wollen auch mitmachen?
Dann rufen Sie unsere Anzeigenabteilung an 

Telefon 06196 / 84 80 80 oder 06173 / 98 98 666

Der Kultur- und Förder-
kreises Frankfurt-Sossenheim 
(Kufö) hatte Anfang Mai zu 
einem Jazzfrühschoppen mit 
den „Original Blütenweg Jaz-
zer“ eingeladen. Zum Angebot 
von Weißwürsten, Brezeln, Bier 
und Apfelwein spielten die „Eh-
renbürger von New Orleans“ 
aus ihrem umfangreichen 
musikalischen Repertoire Di-
xieland, Gospel, Rock’n‘Roll, 
Oldies und Schlager.

Zum Einmarsch mit „Bour-
bon Street Parade“ standen die 
Besucher auf und klatschten im 
Rhythmus zur Musik. Der Vorsit-
zende des Kufö, Franz Kissel, be-
grüßte die Band und die Gäste. 
Dann übernahmen die „Origi-
nal Blütenweg-Jazzer“ mit Lie-
dern wie „Bei mir biste scheen“, 

Tolle Projekte verdienen 
es, gefördert zu werden: In 
Nied und Sossenheim gibt es 
viele Ideen, die Vereine, Schu-
len, Kitas und Initiativen 
voranbringen sollen – vom Pod-
cast-Projekt der Friedrich-List-
Schule, über Equipment für die 
Freiwillige Feuerwehr in Nied 
bis hin zu einem kulturellen Fa-
milienfest in Sossenheim. 

Die beiden Stadtteile stehen 
in diesem Jahr im Fokus des 
Spendenkonzepts von Infra-
serv Höchst. Im Rahmen der er-
sten Spendenrunde gingen 57 
Spendenanträge beim Stand-
ortbetreiber des Industrieparks 
Höchst ein. Nach der inten-
siven Begutachtung durch den 
Spendenbeirat wurden 49 der 
Projekte positiv bewertet und 
erhalten somit fi nanzielle Un-
terstützung. 

Die Spendenbriefe in Höhe 
von insgesamt 37.964 Euro 
überreichte Infraserv-Ge-
schäftsführer Dr. Alexander 
Wagner am 10. Mai bei einer 
festlichen Abendveranstaltung 
im Saalbau Nied. „Mit ihren 
Projekten und Ihrem persön-
lichen Engagement leisten sie 
einen wichtigen Beitrag für ein 
reges Vereinsleben, einen posi-
tiven Lern- und Spielalltag in 
Schulen und Kitas und für das 
gemeinschaftliche Zusammen-
leben in Ihren Stadtteilen“, 
sagte Alexander Wagner. „Wir 
sind als Unternehmen und als 

„Route 66“, „Country roads“ 
und „Jambalaya“ das musika-
lische Kommando. 

Nach etwa einer Stunde gab es 
die erste von zwei Pausen. Die 
Gäste hatten Gelegenheit, sich 
mit Schmalzbrot, Weißwürsten 
und Getränken zu versorgen. 
Die Kufö-Crew stand bereit und 
hatte wieder bestens für den 
Service gesorgt. 

Dass Bandleader Prof. Dr. 
Bruno Weis inzwischen 81 Jahre 
alt ist, sieht man ihm nicht an. 
Er erinnert sich gern an seinen 
Auftritt im Oktober 2016 im Sos-
senheimer Volkshaus. Die Band 
habe er vor 43 Jahren gegrün-
det und in dieser langen Zeit 
habe man Auftritte fast auf der 
ganzen Welt gehabt. In Amerika 
sei die Band zum „Ehrenbürger 
von New Orleans“ ernannt wor-

Industriestandort ein Teil des 
Frankfurter Westens und un-
terstützen daher gern die vielen 
bemerkenswerten Projekte in 
unseren Nachbar-Stadtteilen.“ 

Die Projekte sind so vielfäl-
tig wie die Stadtteile selbst: 
So können sich die Henri-Du-
nant-Schule in Sossenheim 
und der „PopChor’N‘Pop- und 
JazzChor“ in Nied den Wunsch 
nach Mikrofonen und wei-
terem Zubehör für gemein-
sames Musizieren erfüllen. Das 
kreative und kulturelle Mitei-
nander steht auch bei ande-
ren Projektanträgen im Fokus. 
Die SG Sossenheim verwendet 
die Fördermittel für Sport- und 
Bildungsangebote in den Feri-
en, bei der Kindertagesstätte St. 
Lioba in Nied geht es dank der 
fi nanziellen Unterstützung für 
das gleichnamige Projekt „Ab 
in den Garten“ und im Jugend-
haus „Kind in Nied“ wird unter 
dem humorvollen Titel „Bak-
ing Bread statt Breaking Bad“ 
gemeinsam gebacken. 

Eins haben alle bewilligten 
Förderanträge gemeinsam: Die 
dazugehörigen Projekte passen 
zur Vision hinter dem Spenden-
konzept von Infraserv. Mit den 
Mitteln aus den zwei jährlichen 
Spendenrunden sollen kultu-
relle Projekte, die Bildungsför-
derung an Schulen in Verbin-
dung mit neuen Technologien 
sowie die Förderung sozialer 
Integration, insbesondere von 
Jugendlichen und Senioren, in 

den, was ihn mit besonderem 
Stolz erfüllt.

Und auch der ehemalige Vor-
sitzende des Kufö, Armin Kopp, 
selbst bekannter Posaunist, lobt 
die Qualität der Musiker: „Eine 
ganz tolle Darbietung einer tol-
len Band.“ Dieses Lob wurde von 
vielen ausgesprochen und bei 
„Wochenend und Sonnenschein“ 
sangen alle etwa 80 Gäste des 
Jazzfrühschoppens mit. Tolle 
Stimmung herrschte in den Clu-
bräumen des Volkshauses, und 
es gab „Standing Ovations“ beim 
Auszug mit Musik.

Die nächste Veranstaltung des 
Kufö ist der „Sossenheimer Mu-
siksommer“ auf dem Kirchberg 
am 23. Juni. Es spielt die Oldie-
Band „Die Runzelrocker“. Be-
ginn ist um 18 Uhr. Der Eintritt 
ist frei.  mk

den ausgewählten Stadtteilen 
unterstützt werden. Die För-
dergelder dienen jeweils als 
Anschubfi nanzierung. 

Die Entscheidung, welche 
der eingereichten Anträge ge-
fördert werden, hat wie immer 
der unabhängige Spendenbei-
rat getroffen. Diesem Gremium 
gehören in diesem Jahr Hauke 
Hummel und Franz Kissel als 
Vertreter der Vereinsringe Nied 
und Sossenheim sowie Mathias 
Schlosser vom Sossenheimer 
Wochenblatt und dem Stadt-
anzeiger für den Frankfurter 
Westen als Pressevertreter an. 
Infraserv Höchst ist mit Per-
sonalleiter Holger Kison und 
Kirsten Mayer aus der Unter-
nehmenskommunikation im 
Spendenbeirat vertreten.

Vereine, Kindergärten und 
Institutionen aus den neun 
Stadtteilen des Ortsbezirks 6 
sowie aus der Stadt Kelsterbach 
können sich im Vier-Jahres-
Turnus um die Mittel von ins-
gesamt 75.000 Euro aus dem 
Infraserv-Programm bewerben. 
Die Zuschüsse werden jeweils 
in zwei Runden vergeben. Die 
Bewerbungsphase für die zwei-
te Spendenrunde 2023 in Sos-
senheim und Nied beginnt am 
Mittwoch, 3. Juli, und endet am 
8. September.

Weitere Informationen gibt 
es unter industriepark-hoechst.
com im Internet unter den Ru-
briken Nachbarn, Ihr Nutzen, 
Spendenkonzept.  red

Frühschoppen mit viel Jazz

Anschub für tolle Projekte

Die „Original Blütenweg Jazzer“ waren zu Gast im Volkshaus 

Abschluss der ersten Infraserv-Spendenrunde mit 37.964 Euro

Die „Original Blütenweg Jazzer“ begeisterten im Sossenheimer Volkshaus das Publikum. Foto: Krüger

Eine spannende erste Spendenrunde ging am 10. Mai zu Ende: Bei der feierlichen Übergabe in Nied 
erhielten 49 Projekte aus Nied und Sossenheim eine Förderung von Infraserv Höchst.  Foto: Infraserv

Die Initiative „Folk for Bene-
fi z“ lädt am Freitag, 2. Juni, 
um 20 Uhr zu einer „Irish Folk 
Session“ ins „SoSoSossenheim“ 
in der Straße „Alt-Sossenheim 
42“ ein.

Unter Irish-Folk-Musikern hat 
der Stadtteil einen guten Ruf. 
Dies liegt sicherlich auch an 
der Vielzahl von Konzerten, die 
die Initiative „Folk for Benefi z“ 

in den vergangenen Jahren im 
Stadtteil veranstaltet hat. So eini-
ge dieser Musiker werden daher 
der Einladung zur traditionellen 
Irish Folk Session folgen. Ab 20 
Uhr treffen sich dort Musiker um 
spontan miteinander Musik zu 
machen. So wie man dies auch 
in einem echten Pub in Irland er-
leben kann. Der Eintritt ist frei, 
Besucher werden gebeten ihre 
eigenen Getränke mitzubringen.

Wer sich das nicht entgehen 
lassen möchte, sollte per E-Mail 
an irish@folk-sossenheim.de 
eine Reservierung vornehmen. 
Die „Irish Folk Session“ ist die 
letzte Veranstaltung von „Folk 
for Benefi z“ vor der Sommer-
pause und die letzte im „SoSo-
Sossenheim“, welches ab Ende 
Juni 2023 nicht mehr für kul-
turelle Events zur Verfügung 
steht.  red

Irish Folk Session am 2. Juni im „SoSoSossenheim“

mailto:walteropelt@web.de
http://www.mmook.de
mailto:info@autolukas.gmbh
http://www.unfallzentrum-frankfurt.de
mailto:info@complete-gmbh.com
http://www.complete-gmbh.com
mailto:info@eta-plus.de
http://www.eta-plus.de
mailto:info@camiko-immo.de
mailto:h.j.langer@t-online.de
http://www.hug-sossenheim.de
mailto:info@gasheizung24.de
mailto:kontakt@svs-gutachten.de
http://www.svs-gutachten.de
http://www.smole.de
http://www.mmook.de
mailto:joachim.basten@datevnet.de
http://www.basten.de
mailto:info@christ-wagner.com
http://www.christ-wagner.com
mailto:irish@folk-sossenheim.de
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legaler Sperrmüll oder Ein-
wegverpackungen, die statt im 
Mülleimer in den Grünanlagen 
landen, verschlechtern nicht 
nur unsere Wohn- und Lebens-
qualität. Sie verschmutzen 
auch Boden, Grundwasser und 
Gewässer.“

„Es ist immer wieder erstaun-
lich, was alles in Hecken, Grün-
streifen oder einfach auch auf 
dem Gehweg landet“, ergänzte 
FES-Geschäftsführer Benja-
min Scheffl er: „ Toll, dass auch 
dieses Mal wieder Kinder und 
Erwachsene geholfen haben, 
Frankfurt ein Stück lebens-
werter zu machen. Solche Son-
deraktionen müssen einfach 
weiter stattfi nden, um das Be-
wusstsein der Menschen für 
eine saubere Stadt zu schär-
fen.“ 

Höhepunkt des diesjäh-
rigen „Frankfurt Cleanup“ war 
am Samstag die Premiere der 
neuen #cleanffm-Hymne „Lasst 
uns“ des Rappers „SIGN“. Der 
Titel wird demnächst auch 
auf den üblichen Musik-Platt-
formen zu hören sein. 

Unter dem Motto „Lasst uns 
loslegen“ haben am 5. Mai und 
6. Mai beim fünften „Frank-
furt Cleanup“ zahlreiche Men-
schen im gesamten Stadtgebiet 
Müll gesammelt. Mit dabei 
waren auch die Bürgerinitia-
tive „Höchst Sauber“ und eine 
Gruppe um die Sossenheimer 
Kinderbeauftragte Carina 
Grönke.

In ganz Frankfurt wurden 
weggeworfene Fahrradreifen 
gefunden, Drucker aus einem 
Gebüsch gezogen oder Ein-
kaufswagen entdeckt. Zigaret-
tenkippen, Glasfl aschen und 
Essensverpackungen haben den 
größten Anteil des gesammelten 
Mülls ausgemacht. Insgesamt 
wurden bei den zentralen Sam-
mel-Aktionen in Griesheim und 
Sachsenhausen etwa 200 Kilo-
gramm Müll eingesammelt. Al-
lein auf einem Kinder-Spielplatz 
wurden sieben Kilogramm Müll 
– vor allem Glasfl aschen – ge-
sammelt. Die endgültige Menge 
aus dem gesamten Stadtgebiet 
steht noch nicht fest. 

Fahrradreifen, Drucker und viele Kippen
Der fünfte „Frankfurt Cleanup Tag“ war auch in Höchst und Sossenheim ein Erfolg

1.6.  Do GERD DUDENHÖFFER

2./3.6.  Fr/Sa  GEORGETTE DEE

4.6.  So WELTHITS AUF HESSISCH  19:00 Uhr

16.6.  Fr WOLFGANG TREPPER

Kurzfristige Änderungen möglich, aktuelle Infos: www.neues-theater.de

So 4.6. | 19:00 Uhr
WELTHITS AUF HESSISCH

AUSVERKAUFT

AUSVERKAUFT

September 2023 bis Januar 2024

Kabarett    Comedy    Musik    Literatur    Kleinkunst    Varieté

w w w . n e u e s - t h e a t e r . d e

Das Programm für den 
Herbst/Winter 2023 ist da!
Der Vorverkauf läuft.
Infos & Tickets: 
www.neues-theater.de
069 33 9999 33

Der 28. Mai steht wieder ganz 
im Zeichen des Fachwerks. Die 
„Tourismus+Congress GmbH 
Frankfurt lädt aus diesem An-
lass zu einem zweistündigen 
Rundgang durch Höchst ein.

Die Führung umfasst die 
malerische Altstadt, die zahl-
reichen verwinkelten Gassen, 
die schönen Fachwerkhäuser 
und historische Bauwerken, wie 
das Renaissance-Schloss, den 
barocken Bolongaropalast, den 
gotischen Zollturm sowie die 
karolingische Justinuskirchen.

Deutschlandweit werden be-
sondere Events, Workshops 

Fährmann Sven Junghans 
und der Schulleiter der Henri-
Dunant-Schule (HDS) Ulrich 
Grünenwald hatten für den 17. 
Mai erneut die Höchster Fähre 
„Walter Kolb“ als außerge-
wöhnlichen Unterrichtsort ver-
abredet. 

Der Fährmann begrüßte 
die Schülerinnen und Schüler 
der Klasse 1a mit ihrer Lehre-
rin. Sodann gab Musiklehrerin 
Anne Rumpf den ersten Ton auf 
ihrem Keyboard vor. Seit Okto-
ber 2021 fi ndet diese außerge-
wöhnliche Unterrichtsstunde 
statt. Diesmal waren die Kinder 
des ersten Jahrgangs der HDS 

und Führungen rund um das 
Fachwerk organisiert, die die 
Besucherinnen und Besucher 
für diese einzigartige Bauwei-
se und ihr besonderes kultu-
relles Erbe sensibilisieren. Die 
Teilnahme am Rundgang durch 
Höchst ist kostenfrei. Eine An-
meldung unter frankfurt-tou-
rismus.de/Hoechst ist aufgrund 
der begrenzten Teilnehmerzahl 
erforderlich. Die Registrierung 
erfolgt online und ist ab so-
fort möglich. Die Rundgänge 
werden zu zwei verschiedenen 
Zeiten angeboten: Tour 1 von 
11 bis 13 Uhr, Tour 2 von 14 bis 
16 Uhr.  red

mit einem außergewöhnlichen 
Auftritt in der „Outdoor-Sing-
Saison“ eingeladen. Gesungen 
wurde während einer 25-mi-
nütigen Fahrt mainaufwärts in 
Richtung Schwanheim und zu-
rück zum Anleger, wo die näch-
ste Schulklasse die Fähre „en-
terte“.

Singen ist laut Anne Rumpf 
gerade in der Grundschule von 
„unschätzbarem Wert“ und er-
möglicht kulturelle Teilhabe. 
Das hätten die vielen Konzerte 
und Stadtteil-Opern, die die 
Kinder der Henri-Dunant-Schu-
le in den vergangenen Jahren 
aufgeführt haben, eindrucks-
voll bewiesen.  mk

Stadtführung am 
Fachwerktag

Grundschüler singen 
auf der Mainfähre

Rundgang durch die Höchster Altstadt

Musik-Unterricht auf der „Walter Kolb“

Musikpädagogin Anne Rumpf von der Henri-Dunant-Schule 
stimmte mit ihrer Gitarre die Kinder zum Singen an.  Foto: Krüger

Familien sammelten Müll

Als Kinderbeauftragte für 
Sossenheim hatte sich Carina 
Grönke beim fünften „Frank-
furt Cleanup“ angemeldet und 
auch in diesem Jahr wieder an 
der Aktion teilgenommen. „Zu-
sammen mit Angi Abedini habe 
ich schnell für drei unterschied-
liche Aktionen viele Familien 
begeistern können, um die Orte 
zusammen mit Kindern vom 
Müll zu befreien“, berichtet Ca-
rina Grönke. 

Für Klima- und Umweltde-
zernentin Rosemarie Heilig ist 
der fünfte „Frankfurt Cleanup“ 
aber schon jetzt ein Erfolg: 
„Achtlos weggeworfene Ziga-
rettenkippen, Bierfl aschen, il-

Am 5. Mai verbrachten die Fa-
milien zwei Stunden auf dem 
Spielplatz in den Sulzbachwiesen 
und sammelten Müll. Am 6. Mai 
ging es vormittags weiter im Cä-
cilia-Lauth-Park. Am Nachmittag 
trafen sich Eltern der „Kita Far-
benland“ am Dunantring, um al-
lein dort innerhalb einer Stunde 
13 volle Säcke Müll zu sammeln.
Allen Beteiligten bereitete die 
Aufgabe viel Freude, um in der 
Gemeinschaft den Müll zu besei-
tigen und somit etwas Gutes für 
Mensch und Tier zu tun.  red/mk

Frankfurts Sauberkeitsbotschafterinnen und –botschafter beim 
jüngsten Sauberkeitstag.  Foto: Stadt Frankfurt 

Alleine 13 Säcke Müll haben die „Sammler“ der Kita Farbenland 
aus Sossenheim beim „Cleanup-Tag“ gefüllt.  mk/Foto: Grönke
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terstützen die Jugendlichen bei 
der Entscheidung für die pas-
sende duale Ausbildung oder 
für einen dualen oder berufsbe-
gleitenden Studiengang.“

Die Berufsinformationstage 
stehen auch in diesem Jahr im 
Fokus des Programmangebots: 
Der Infotag Ausbildung fi ndet 
sechsmal von Frühjahr bis Som-
mer jeweils von 14 bis 16 Uhr 
statt. Die nächsten Termine sind 
am 1. Juni, 29. Juni und 20. Juli. 
Interessierte können sich dabei 
ein eigenes Bild des umfang-
reichen Ausbildungs- und Studi-
enangebots machen, die Ausbil-
dungsstätten kennenlernen und 
sich mit Azubis und Ausbilden-
den austauschen. 

Am 16. Juni lädt Provadis von 
15 bis 17 Uhr zur ersten haus-
eigenen Azubimesse „Provadis 

Drehmoment“ für den Ausbil-
dungsbereich Metalltechnik ein. 
Das abwechslungsreiche Pro-
gramm bietet Gespräche mit den 
Ausbilderinnen und Ausbildern 
sowie den Auszubildenden, 
erste praktische Einblicke und 
die Möglichkeit einen eigenen 
Kunststoffreaktor zu bauen. In-
teressenten können ihre Bewer-
bungen mitbringen und wert-
volle Tipps zur Verfeinerung 
erhalten oder sich gleich vor Ort 
beim Wunschunternehmen be-
werben. Anmeldungen für die 
Hausmesse werden unter pro-
vadis.de/ausbildung/aktuelles/
termine/hausmesse-ausbil-
dung/ entgegen genommen.

Den nächsten Tag der offe-
nen Tür veranstaltet Provadis 
am 23. September von 9 bis 
15 Uhr. Dann können die Bil-

dungseinrichtungen für natur-
wissenschaftliche, technische, 
kaufmännische und informati-
onstechnische Berufe besucht 
werden. Interessenten können 
sich „live“ über mehr als 40 
Ausbildungsberufe sowie die 
zehn dualen und berufsbeglei-
tenden Bachelor- und Master-
studiengänge an der Provadis 
Hochschule informieren. Darü-
ber hinaus werden Rundfahrten 
durch den Industriepark Höchst, 
Schnupper-Eignungstests und 
ein Bühnenprogramm mit vie-
len Informationen angeboten. 
Weitere Infos gibt es unter pro-
vadis.de/ausbildung/aktuelles/
termine/tag-der-offenen-tuer/ 
im Internet.

Was ist der Vorteil an einem 
dualen oder berufsbegleiten-
den Studium und welche Mög-
lichkeiten eröffnen sich für Ab-
solventinnen und Absolventen 
der Provadis Hochschule? Diese 
und weitere Fragen werden bei 
den monatlich stattfi ndenden 
Infoabenden beantwortet, für 
die sich Interessenten unter kar-
riereabend.de anmelden kön-
nen. Vorgestellt werden Stu-
diengänge aus den Bereichen 
Wirtschaftswissenschaften, 
Naturwissenschaften sowie In-
formatik. Die Teilnehmenden 
erfahren auch, wie die Verein-
barkeit von Studium und Beruf 
aussehen kann. Wer selbst er-
leben möchte, wie das Studie-
ren an der Hochschule der In-
dustrie abläuft, kann darüber 
hinaus an einer Probevorlesung 
teilnehmen und Lehrende und 
Studierende treffen.  red

Schülerinnen, Schüler und 
ihre Eltern, die sich berufl iche 
Orientierung wünschen, fi n-
den auch im Sommer wieder 
ein großes Angebot bei Prova-
dis. Das private Ausbildungs-
unternehmen mit eigener 
Hochschule bietet vielfältige 
Veranstaltungen zur Berufs- 
und Studienorientierung. 

„In vielen Berufen gibt es 
einen erheblichen Fachkräf-
temangel. Deshalb sind maß-
geschneiderte Angebote zur Be-
rufs- und Studienorientierung 
so wichtig, um junge Menschen 
auf ihrem Weg zum Berufsein-
stieg zu begleiten“, erklärt 
Georg Dinca, Referent Marke-
ting bei Provadis. „Wir bieten 
Einblicke in innovative Berufs-
felder in der Industrie und un-

Praktische Einblicke für die Berufswahl
Provadis unterstützt Studien- und Berufsorientierung mit zahlreichen Veranstaltungen

azubion: Ein Tag voller 
Möglichkeiten für Ihr Kind!

Freitag

30. Juni 2023

9 – 13 Uhr

Weitere Informationen 
und Anmeldung unter:
azubion.de/anmeldung

Die Berufsorientierungstour mit Erlebnischarakter in Eschborn • direkt vor Ort 
bewerben • kostenlose Teilnahme • einfache Anmeldung • Ausbildung & duales 
Studium • für Schülerinnen und Schüler ab 9. Klasse (Gymnasium und Realschule)

Jetzt einfach 
den QR-Code 
scannen!

Koch/Köchin

Sportökonomie

Hotelfachleute

Accounting & Controlling

Consulting & Sales

Marketing 
Management

Wirtschaftsinformatik

Tourismus-
management

Business 
Administration

Immobilienwirtschaft

Ernährungsberatung

Auf der azubion-Webseite finden 
Sie weitere Informationen, 
sowie Formulare zur Freistellung 
Ihres Kindes von der Schule.

Über 50 Ausbildungsberufe & 
duale Studiengänge in 17 Unternehmen 
und Institutionen an 1 Tag entdecken!

Voraussetzung für die 1-jährige Ausbildung ist ein Hauptschulabschluss.

Voraussetzung für die 3-jährige Ausbildung ist die Mittlere Reife oder ein 
gleichwertiger Abschluss.

Unsere erfahrenen Teams bieten kompetente Anleitung und 
Unterstützung. Wir bilden seit vielen Jahren erfolgreich aus 

Menschliches Engagement, stete Weiterentwicklung, Fortschritt 
und Kreativität haben für uns als Arbeitgeber höchste Priorität.

Wenn Du Freude am Kontakt mit älteren Menschen hast und 
Teamgeist, Empathie und Verantwortungsbewusstsein bei uns 
einbringen willst, freuen wir uns über 
Deine Bewerbung.

06173 319620 

Hofreite gGmbH
Gartenstraße 9
65760 Eschborn

Deine Ansprechpartnerin:
Irina Schülli

GESTALTE DEINE 
ZUKUNFT.
MIT IMMO HERBST.

Aushilfen 
IM Garten

Studentische Ausbildung
zum gärtner
/ Gärtnerin

DUALES
STUDIUM

Immo Herbst GmbH | Silostraße 54-58 | 65929 Frankfurt am Main
T: 069 30833-0 | M: info@immo-herbst.de | W: www.immo-herbst.de

Schülerinnen und Schüler können sich bei Provadis in Frankfurt-Höchst über zukunftsorientierte 
Berufe sowie über duale und berufsbegleitende Studiengänge informieren.  Foto: Provadis

Ihr neuer Ausbildungsplatz ... gefunden durch Werbung im
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